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Live im Betrieb 5
Das Erfahrungsnetzwerk vom 
Praktiker für Praktiker

Im fünften Durchgang von „Live im Be-
trieb“ informieren wieder vorbildliche 
Vorarlberger Unternehmen und Gemein-
den über ihren innovativen Beitrag zu ei-
ner energieeffizienten und nachhaltigen 
Ökonomie. 
Neben klassischen Energiethemen sind 
dieses Mal auch Nachhaltigkeitsbeiträge 
dabei. 

„Live im Betrieb“ ermöglicht Interessier-
ten beispielhafte Umsetzungen direkt vor 
Ort im Vorzeigebetrieb zu erleben und 
von den Erfahrungen eines Praktikers zu 
profitieren. 

Wie geht‘s konkret? Was kostet es? Was bringt’s?

Heron Gruppe
Dornbirn, Dr. Walter Zumtobel Str. 2 
Contractingmodell für LED Beleuchtung
Dienstag, 03.11.2015, 17.00 - 18.30 Uhr

Kranz luft-klima-technik gmbH
Weiler, Wiesenstraße 35
Ökologische Reinigung von Büro- & 
Produktionsflächen sowie nachhaltige 
Beschaffung 
Dienstag, 10.11.2015, 17.00 - 18.30 Uhr

Julius Blum GmbH, Werk 6
Gaissau, Hauptstraße 73
Solare Prozesswärme in der Industrie
Dienstag, 17.11.2015 16.00 - 17.30 Uhr

Kongresskultur Bregenz GmbH
Bregenz, Platz der Wiener Symphoniker 1
Organisation von nachhaltigen Firmen- 
und Gemeinde-Veranstaltungen
Donnerstag, 19.11.2015  17.00 - 18.30 Uhr

Live im BetrieBHerbst 2015 Live bei...



Contractingmodell für LED 
Beleuchtung

In Industriehallen und Bauhöfen sind noch unzählige veraltete Lam-
pentechnologien im Einsatz. Sie sind durch ihre kurze Lebensdauer 
teuer im Betrieb. Der Ersatz von defekten Lampen ist mühsam und 
kostet Arbeitszeit und Geld. Diese Sorge kann man aber outsour-
cen - und das ohne Mehrkosten!

Nehmen Sie Anteil an den Erfahrungen der Firma Heron, welche 
bereits ihre Hallen- und Außenbeleuchtung über ein LED-Contrac-
tingmodell ausgelagert hat. Hören Sie wie es funktioniert, wie Leis-
tung und Qualität vereinbart sind, was der Nutzen ist und was es 
kostet. 

Das Contracting wird durchgeführt von Zumtobel Lighting. Die 
Dienstleistung umfasst das komplette Programm: Austausch der 
bestehenden Beleuchtung, Installation und Inbetriebnahme der 
neuen energieeffizienten Lichtlösung, sowie Energie-Monitoring 
und Wartung der Anlage. 
Statt Lampen kaufen Sie Licht als Dienstleistung!

Christian Beer
Heron Gruppe
Inhaber und Geschäftsführer

Referenten

Klaus Mager
Heron Gruppe
Projektleiter

Stijn Broecker
Zumtobel Group
Services & Contracting Business Mana-
ger

Heron Gruppe
Dornbirn, Dr. Walter-Zumtobel-
Straße 2 

Live im BetrieB

Contractingmodell für LED Beleuchtung
Dienstag, 03.11.2015, 17.00 - 18.30 Uhr

Anmeldung unter: 
http://www.energieinstitut.at/LiveimBetrieb

Durchgeführt in Kooperation 
mit e5-Vor Ort

Helmut Burtscher
Illwerke-VKW
Teamleiter Gebäudetechnik und Ener-
gieservice



Ökologische Reinigung und 
nachhaltige Beschaffung 
Bewusst einkaufen ist ein zentraler Schritt für mehr Umwelt-
schutz und regionale Wertschöpfung. Die Reinigung von Büro- und 
Produktionsflächen ist für Unternehmen und Gemeinden mit ho-
hem chemischem und finanziellem Aufwand verbunden. Durch die 
Wahl der richtigen Reinigungsmittel kann jedoch auf Chemie weit-
gehend verzichtet werden. Das schont die Umwelt und ist zudem 
wirtschaftlich.

Kranz luft-klima-technik gmbh, seit mehr als zehn Jahren 
ÖKOPROFIT zertifiziert, hat langjährige Erfahrung im Bereich der 
ökologischen Reinigung ihres Firmengebäudes. Unterstützt und be-
raten wird Kranz dabei von Martin Stark, der seit vielen Jahren die 
Ökohauptschule Mäder weitgehend chemielos sauber hält. 

Über weitere Möglichkeiten und Kriterien der nachhaltigen Beschaf-
fung von z.B. Bürobedarf, IT Geräten, Reinigungsmitteln, Papier, 
informiert Sie Dietmar Lenz vom Umweltverband. Er unterstützt 
seit Jahren Gemeinden bei der Beschaffung nachhaltiger Produkte. 

Kranz luft-klima-technik gmbH
Weiler, Wiesenstraße 35

Michael Kranz
Kranz luft-klima-technik
Geschäftsführer

Martin Stark
Gemeinde Mäder
Gebäude- u. Saalmanagement

Dietmar Lenz
Umweltverband Vorarlberg
Leitung ÖkoBeschaffungs-
Service (ÖBS)

Referenten

Live im BetrieB

Ökologische Reinigung von Büro- & 
Produktionsflächen sowie nachhaltige 
Beschaffung 
Dienstag, 10.11.2015, 17.00 - 18.30 Uhr

Anmeldung unter: 
http://www.energieinstitut.at/LiveimBetrieb

Durchgeführt in Kooperation 
mit e5-Vor Ort



Solare Prozesswärme
Während thermische Solaranlagen in privaten Haushalten weit ver-
breitet sind, kommen sie in der Industrie bislang nur selten zur An-
wendung. Dabei ist gerade dort das Einsparpotenzial groß. 

Blum hat dies erkannt und setzt im Werk 6 auf die Kraft der Sonne. 
Durch eine 460m2 große Solaranlage wird der Großteil der Heize-
nergie, ganze 170.000 kWh jährlich, CO

2
-neutral auf dem eigenen 

Werksdach erzeugt. Die so gewonnene Energie wird durch Wärme-
rückgewinnung besonders effizient genutzt. 

Und auch bei der Reinigung der Abwässer spielt Ökologie für Blum 
eine wesentliche Rolle. Sämtliche Spülwässer werden aufbereitet 
und im Kreislauf geführt. Das restliche Abwasser wird in der Ab-
wasserreinigungsanlage aufbereitet. 

Profitieren Sie von den Erfahrungen von Blum und erfahren Sie vom 
Hersteller der Anlage, warum das System für den nachträglichen 
Einbau besonders gut geeignet ist und welche Anwendungsmöglich-
keiten, von der Industrie über Biomasseheizwerke bis zur Hotelerie, 
zur Verfügung stehen.

Markus Brida
Paradigma Österreich
Geschäftsführer

Referenten

Dietmar Plankensteiner
Julius Blum GmbH
Werksleiter Werk 6

Christian Hildebrand
Julius Blum GmbH
Betriebselektriker

Julius Blum GmbH, Werk 6 
Gaissau, Hauptstraße 73

Solare Prozesswärme in der Industrie
Dienstag, 17.11.2015, 16.00 - 17.30 Uhr

Anmeldung unter: 
http://www.energieinstitut.at/LiveimBetrieb

Live im BetrieB

Klaus Rheinberger
Fachhochschule Vorarlberg
Studiengang Energietechnik und 
Energiewirtschaft



Organisation von nachhaltigen 
Firmen- und Gemeinde- 
Veranstaltungen
Veranstaltungen sind allgegenwärtig im Unternehmens- und Ge-
meindeleben. Sie haben aber einen nicht unerheblichen ökologi-
schen Fußabdruck. Egal ob internationaler Sales Kongress, Firmen-
jubiläum, Weihnachtsfeier, Dorffest, Schulfest – jede Veranstaltung 
kann ökologischer & nachhaltiger ausgerichtet werden.

Das „Umweltzeichen für Green Meetings und Green Events“ sowie 
„ghörig feschta“ sind zwei Möglichkeiten, die einem Veranstalter 
Support bei der ökologischen Umsetzung bieten. Von der Verpfle-
gung und der Location über Energie, Abfall, Mobilität und Über-
nachtung reichen die Themen. 

Durch zertifizierte Hotels und Häuser wie das Festspielhaus lässt 
sich der Organisationsaufwand stark reduzieren. Die Walser Raif-
feisen Holding und der Bürgermeister von Doren haben bereits 
Erfahrungen gesammelt und berichten: Wie geht man es an, wenn 
man eine nachhaltig ausgerichtete Veranstaltung durchführen 
will? Was sind die Do’s & Don’ts? Wo informiert man sich?

Gerhard Stübe
Geschäftsführer
Kongresskultur Bregenz GmbH

Julia Weger
Wegweiser-Büro für gute Ideen
& 
Elke Klien
Initiative „ghörig feschta“

Referenten

Kongresskultur Bregenz GmbH
Platz der Wiener Symphoniker 1 Live im BetrieB

Organisation von nachhaltigen  
Firmen- und Gemeinde-Veranstaltungen
Donnerstag, 19.11.2015, 17.00 - 18.30 Uhr

Anmeldung unter: 
http://www.energieinstitut.at/LiveimBetrieb

Andreas Gapp
Vorstand
Walser Raiffeisen Holding

Guido Flatz
Bürgermeister
Gemeinde Doren

Durchgeführt in Kooperation 
mit e5-Themenforum
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